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Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Hohe Straße 9/1  72793 Pfullingen
Telefon 07121 / 31 78 65 10  Mobil 0179/9256022

www.wiesenfarth-baum-garten.de

Wir sind Ihr

aller Art und Umfang.
Spezialist für Baumfällarbeiten

Vereinbaren Sie mit uns einen Ortstermin.

Marktgeflüster:
Wer streikt noch nicht?  
Wer will nochmal?
„Koh mer bei eich no eikaufa?“
„Ha jo klar, dr Lada isch offa, no koh mer bei ons au eikaufa. 
Warom au ned?“
„Ha, grad schdreiked se doch ällä ond iberall. Hätt ja sei kenna, 
ihr mached do au mit oder hend koi Ware meh.“

Erst streiken die Landwirte, dann der Handel und dann wieder 
(oder immer noch?) die Landwirte. Wenn nicht gerade die Piloten 
streiken, dann das Bodenpersonal, direkt im Anschluss ist das 
Sicherheitspersonal dran. Der Ärzte-Streik ist gerade beendet, 
übernimmt direkt das nicht-medizinische Personal in den Kliniken. 
Kaum ist die eine Lokführer-Gewerkschaft fertig mit streiken, fängt 
die nächste an. Wenn die dann endlich durch sind, wechseln die 
Klimakleber von der Straße auf die Schiene. Welcher Berufsstand 
ist denn als nächstes dran? Ich habe den Überblick verloren.

Inzwischen wechseln sich die streikenden Gruppierungen nicht 
mehr ab, sondern überschneiden sich und gehen im Zweifelsfall 
auch noch aufeinander los. Zum Beispiel, wenn mitten im bun-
ten Streik-Treiben Arzt, Bauer und Busfahrer im Kreisverkehr 
aufeinandertreffen und Keiner der Beteiligten mehr weiß, ob er 
wütend ist, weil er nicht vorwärtskommt, wütend ist, weil er mit 
den EU-Subventionen nicht einverstanden ist, wütend ist, weil er 
auch streiken will oder einfach nur weil er schlecht geschlafen 
hat. Schlussendlich kommt es zu Handgreiflichkeiten, obwohl alle 
noch letzten Freitag für den Frieden protestiert haben.

Jeder Streik, jedes Lautwerden und jedes Aufzeigen von „hier 
stimmt etwas nicht“ hat seine absolute Berechtigung. Wenn sich 
dadurch was zum Positiven ändert, umso besser! Die Kunst be-
steht aber darin, die Wut und das Dagegen-Sein zum richtigen 
Zeitpunkt in die positive Veränderung und in ein neues Dafür-Sein 
zu wandeln. Mich hat ein Landwirt sehr beeindruckt, der von sich 
selbst sagt, er habe eine ganz eigene Form des Protests gefunden. 
Sein Streik bestehe darin, dass er es einfach anders macht. An-
statt auf die Straße zu gehen, hat er sich für seinen Hof ein neues, 
subventionsunabhängiges Konzept überlegt und umgesetzt und 
freut sich über Nachahmer.

Mein ganz persönliches Streik-Wut-Erlebnis hat mir gezeigt, 
dass ich mich auch noch ein bisschen im positiven Friedlichsein 
üben darf: hat sich neulich beim Elternabend ein Lehrer darüber 
beschwert, dass er als Beamte nicht streiken darf, also sollten 
das doch bitte die Eltern für die Lehrer übernehmen. Da ist mir 
dann ganz spontan die Hutschnur hoch.

Es grüßt,
Urschel, die Marktfrau

P.S. Sie haben Anregungen, Aufreger, Tipps?? 
Schreiben Sie uns unter: info@pfullinger-journal.de

Große Erfolge für junge 
Sängerinnen
(IB) Die Sängerinnen aus der Klasse der Dipl. Gesangspädagogin 
Isabelle Bläubaum sind auch in dieses Jahr mit viel Erfolg ge-
startet: Im jährlich stattfindenden Wettbewerb Jugend Musiziert 
errangen die jungen Sängerinnen im Alter zwischen 12 und 17 
Jahren insgesamt fünf 1. Preise und zwei 2. Preise in den Kate-
gorien Duo Kunstlied und Musical, sowie einen 1. und 3. Platz im 
Baden-Württemberg weiten Jugendwettbewerb des Tonkünstler-
verbandes in der Kategorie Jazz/Pop Gesang. 

Die Schwestern Clara (12 Jahre) und Theresa Grauer (14 Jahre) 
aus Balingen, erreichten zusammen mit ihren Pianistinnen Hoang 
Hanh Chi Do (12 Jahre) aus Pfullingen und Leonie Hornikel (17 
Jahre) aus Metzingen, in der Kategorie Duo Kunstlied jeweils einen 
1. Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb nach Offenburg. 

Salome Bläubaum (16 Jahre) aus Engstingen gewann gemein-
sam mit Pianistin Isabella Weyrather (17 Jahre) aus Unterhausen 
ebenfalls einen 1. Preis mit Weiterleitung in der Kategorie Duo 
Kunstlied. Beide freuen sich darauf, ihr facettenreiches Programm 
in der landesweiten Etappe des renommierten Wettbewerbs 
noch einmal präsentieren zu dürfen. Wer die beiden jungen 
Künstlerinnen live erleben möchte, ist herzlich eingeladen: Sie 
werden ihr Programm in der Reihe „Junge Talente“ im Rahmen 
der Reutlinger GEDOK am 3. März um 11.00 Uhr im Reutlinger 
Spitalhofsaal präsentieren. 

Die 13-jährige Tübingerin Victoria Sousa Kaschner durfte sich 
über gleich zwei Auszeichnungen freuen: sie errang in der Kate-
gorie Duo Kunstlied zusammen mit ihrem Pianisten Alexander 
Dircks (14 Jahre) aus Reutlingen einen 1. Preis mit Weiterleitung 
und einen 2. Preis in der Kategorie Musical. 

Die Reutlingerin Helena Sittig (13 Jahre) erreichte mit ihrer 
kraftvollen Stimme und ihrer humorvollen Story "Lebe deinen 
Traum" in der Kategorie Musical einen 1.Platz mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb. Leandra Lungoci (14 Jahre) aus Reut-
lingen gewann mit ihrer ausdrucksstarken Performance "Finding 
Hope" einen 2. Preis in der Kategorie Musical. Die junge Sängerin 
zeigte sich nicht nur mit ihrer klangschönen Stimme, sondern 
auch mit anmutigen Choreografien. 

Beim 68. Jugendwettbewerb des Tonkünstlerverbandes stellten 
sich zwei junge Sängerin der Klasse von Isabelle Bläubaum in 
der Musikhochschule Stuttgart der Baden-Württemberg weiten 
Konkurrenz. Unter dem strengen Urteil der Jury, bestehend aus 
Prof. Fola Dada, Pascal Blenke, Prof. Tobias Becker, gewannen 
Salome Bläubaum einen 1. Platz und die 17-jährige Pfullingerin 
Julia Alfrani, einen 3. Platz in der Kategorie Jazz/Pop-Gesang. 
Wir gratulieren zu diesem großartigen Erfolgen!
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Ticket ins 
Paradies
(BW) Am 3. März können Kino-
gänger ein „Ticket ins Paradies“ 
lösen. Im Kneipenkino im 
Gasthof Südbahnhof ist dieser 
charmanten Film mit Julia 
Roberts und George Clooney 
zu sehen. Mit intelligenten, 
pointenreichen Dialogen läuft 
das Dreamteam in diesem Film 
zu seiner Höchstform auf, bei 
dem gute Laune garantiert ist.

Die Beiden spielen ein zer-
strittenes Ehepaar das so gut 
wie geschieden ist. Als sie 
erfahren, dass ihre Tochter 
verlobt ist, raufen sie sich 
augenblicklich zusammen und 
versuchen alles, um die Liebes-
heirat ihrer Tochter Lily auf 
Bali zu verhindern. Doch die 
geschickt eingefädelte Intrige 
hat ungeahnte Wirkungen.

Der Einlass ist bereits ab 
17.00 Uhr, der Film beginnt um 
19.00 Uhr. Eine rechtzeitige Re-
servierung ist empfehlenswert, 
30 min. vor dem Film werden 
reservierte Plätze wieder frei-
gegeben.

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Reise zum 1100. Geburtstag 
des Hl. Wolfgang
(BW) Anlässlich des 1100 Geburtstags des heiligen Wolfgang 
organisiert die katholische Kirchengemeinde St. Wolfgang eine 
ökumenische Reise vom 30. Oktober – 3. November 2024. Die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen wandern auf den Spuren des Hl. 
Wolfgang zum Wolfgangsee ins Salzkammergut. An den drei Tagen 
erfahren Sie viel über den gebürtigen Pfullinger, sein Leben und 
Wirken als Missionar und Bischof von Regensburg. 

Nach der Ankunft in St. Wolfgang und der Begrüßung durch 
den Bürgermeister hören Sie unter anderem einen Vortrag zum 
Hl. Wolfgang. An den folgenden Tagen stehen unter anderem 
Programmpunkte wie die Wallfahrtskirche in St. Wolfgang, die 
Fahrt mit der Schafbergbahn, eine Schifffahrt nach St. Gilgen, 
der Besuch des Klosters Gut Aich und eine kleine Wanderung auf 
dem Programm. 

Angesprochen sind alle "Pfullinger" egal welcher Konfession sie 
angehören. Nähere Informationen erhalten sie unter: St.Wolfgang.
Pfullingen@drs.de oder der Telefonnummer: 07121-71208. Eine 
Anmeldung zur Reise ist bis 31. Mai 2024 möglich

Matthias Flad - Schwäbische 
Liedkunst vom Feinsten 
(pr) Zu einem ganz und gar schwäbischen Abend lädt Matthias Flad 
am Samstag, den 2. März ins Schützenhaus nach Pfullingen ein. 

Matthias Flad steht für freche Texte zum Lachen und zum 
Nachdenken, brühwarm aus dem Leben heraus gepurzelt und am 
Klavier oder an der Gitarre herzberührend vertont. 

Er drückt das aus, was man nur auf Schwäbisch ausdrücken 
kann. Als waschechter Älbler, der am Pfullinger Gymnasium mit 
den hochsprachlichen Deutschlehrern kämpfte und es in der 
Fremde in England und Südostasien schließlich doch übers Herz 
brachte, hochdeutsch zu reden, hat gelernt, sich in der Sprache 
seines Gegenübers auszudrücken. Und die allergrößte Sprache – 
wie er findet – ist sowieso: Von Herzen kommende Musik. 

Er besingt die Themen unseres großen und kleinen Alltags, 
so als ob Schwäbisch die selbstverständlichste Sprache der Welt 
wäre. Vielleicht ist sie das ja auch. 

Der humorvolle und nachdenkenswerte Abend mit schwäbi-
schen Liedern und schwäbischer Verkostung findet am 2. März 
um 19.00 Uhr im Schützenhaus in Pfullingen statt, der Eintritt 
ist frei um eine Hutspende wird gebeten. Für die Essensplanung 
bitte unter 01578-5924044 anmelden.

Pfullinger Weihnachtstasse 2024:

40 Jahre Städtepartnerschaft 
Passy-Pfullingen als Motiv
(StP) Wer den über die Stadtgrenzen hinaus bekannten Pfullinger 
Weihnachtsmarkt mit seiner einmaligen Atmosphäre besucht, 
kennt auch die eigens für diesen Markt gestaltete Tasse. Sie wird 
bei allen Bewirtungsständen angeboten und ist durch das jährlich 
wechselnde Motiv ein beliebtes Sammlerobjekt.

Um den Weihnachtsmarkt durchzuführen, sind Ihre Ideen und 
Ihre Kreativität bei der Gestaltung der nächsten Tasse gefragt, denn 
die Stadt Pfullingen schreibt den Motiv-Wettbewerb "Pfullinger 
Weihnachtstasse 2024" aus. Es wird ab diesem Jahr nur noch eine 
Motivtasse geben. Die Tasse ist dann auf dem Weihnachtsmarkt 
2024 erstmals erhältlich.

In diesem Jahr sollen alle Einsendungen anlässlich der bevor-
stehenden Partnerschaftsfeier in 2025 „40 Jahre Städtepartner-
schaft Passy-Pfullingen“ zum Motiv haben.

Teilnahmebedingungen:
Mitmachen kann jeder (Einzelpersonen, Gruppen, Kindergarten- 
und Schulklassen…), wobei die Angabe der Anschrift und des 
Alters erforderlich ist. Pro Teilnehmer/in kann ein Entwurf - mit 
dem Motiv: 40 Jahre Städtepartnerschaft Passy-Pfullingen (1985-
2025), mit maximal fünf Farben, klaren Linien, dem Schriftzug 
"Pfullinger Weihnachtsmarkt 2024", und dem Maßstab (75 mm 
hoch und 175 mm breit) eingereicht werden. Der Druck erfolgt 
auf einer weißen Tasse.

Bitte geben Sie Ihren Entwurf (möglichst digital) bis spätes-
tens Freitag, 15. März 2024, bei der Stadt Pfullingen, Stabsstelle 
Kultur und Tourismus, Frau Sabine Hohloch, Marktplatz 5, 72793 
Pfullingen, oder per E-Mail: kultur@pfullingen.de ab.
Eine Jury ermittelt unter allen eingegangenen Vorschlägen dann 
das Siegermotiv, das 2024 die Weihnachtstasse schmücken wird. 
Jeder Teilnehmer bekommt eine Benachrichtigung. Die Gewinner 
erhalten bei der Eröffnung des Weihnachtsmarktes 2024 symbo-
lisch eine Tasse mit dem von ihnen gestalteten Motiv sowie einen 
Pfulbengutschein.
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WIR FREUEN UNS AUF IHREN

Besuch!

Wir haben für Sie geöffnet:Wir haben für Sie geöffnet:
Am verkaufsoffenen Am verkaufsoffenen 
Sonntag von Sonntag von 
12.00 bis 12.00 bis 
17.00 Uhr17.00 Uhr

Daimlerstraße 7 72793 Pfullingen

von 12.00 bis 17.00 Uhr

Streetfood Picknick Tour Party auf dem Marktplatz
Vom 15. - 17. März wird der Pfullinger Marktplatz zum Treffpunkt 
für Genießer und Partyfreunde. Besucher und Besucherinnen 
können Sich über eine sensationelle Streetfood Picknick Tour mit 
DJ Matze Ihring, bekannt aus Matzes Plattenküche von Donau 3 
FM, und anderen angesagten DJs freuen.  Außerdem finden an 
allen Tagen tolle Kinderattraktionen für die kleinen Gäste statt. 
Erlesene Foodtrucks aus ganz Süddeutschland nehmen Sie mit 
auf eine kulinarische Weltreise. Von exotischen Leckerbissen 
bis zu herzhaftem BBQ – hier findet jeder sein persönliches 
Geschmacksparadies! 

Am Samstag und Sonntag von 13.00 – 17.00 Uhr können re-
gionale Nachwuchskünstler auf der Open Stage Bühne ihr Talent 
vor großem Publikum zeigen. Wer sich gerne auf großer Bühne 
präsentieren möchte, der kann sich beim Veranstalter melden.  
Am Freitag wird um 17.30 Uhr die Streetfood Picknick Tour mit DJ 
Tom Nawa`s Exquisite Rock Party eröffnet. DJ Tom Nawa mixt die 
Greatest Hits der Tanzfläche für den Streetfood & BBQ Roadtrip von 
den 50er bis heute. Am Samstag öffnen die Foodtrucks ab 11.30 
ihre Türen und verzaubern alle Gäste mit ihren Schlemmereien. 
Ab ca. 17.00 Uhr beginnt DJ Matze Ihring mit seiner Mix-Show 
und bringt mächtig Partystimmung unter die Besucher. Wie am 
Samstag werden auch am Sonntag um 11.30 Uhr die Trucks ihre 
kulinarischen Türen öffnen.

Hopfenhelden Challenge verspricht attraktive Preise
Die Foodtrucker organisieren am Samstag und Sonntag tolle Ge-

schicklichkeitsübungen rund 
ums Bier. Gestartet wird in 
3er Teams und gekürt wer-
den die Wochenendsieger, 
die dann im großen Finale 
gegen alle anderen Wochen-
sieger antreten werden. Die 
Gesamtsieger gewinnen ein 
Wochenende auf Malle. Mehr 
Infos zum Wettbewerb auf 
www.bbq-genussevents.de. 
Mehr zum Programmablauf 
auf www.bbq-genussevents.de 
oder facebook.com/BBQ-Ge-
nussevents.

Am Sonntag im gesamten Stadtgebiet verkaufsoffen
Parallel zu diesem BBQ und Genussevent hat ein kunterbunter 
Markt in der Innenstadt von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Alle anderen Geschäfte im gesamten Stadtgebiet haben von 12.00 
bis 17.00 Uhr verkaufsoffen. Einige haben besondere Aktionen 
für ihre Besucher und Besucherinnen vorbereitet. Lassen Sie 
sich überraschen. Ein Shuttlebus fährt Sie bequem auch in die 
Gewerbegebiete Steinge, Daimlerstraße und Memmelers Wiese. 
Der Bürgerbus fährt seine bekannte Route und bringt die Be-
sucher aus den Wohngebieten in die Innenstadt zum Bummeln 
und Einkaufen. Bis Redaktionsschluss des Pfullinger Journals 

haben bereits der CVJM und die 
Klimaschutzagentur besondere 
Angebote angekündigt, die 
Stadtbücherei wird außerdem 
eine Vorleseaktion rund um 
den „Schreibwettbewerb 150 
Jahre Villa Laiblin“ ab 14.00 
Uhr starten. 

Sportlich wird es wieder in 
der Daimlerstraße. Dort gibt 
es zum Beispiel auf dem Ge-
lände der Firma Gottlob Maier 

Der Frühling erwacht in 
Pfullingen
Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag
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Bastelbox feiert 20jähriges Jubiläum
Sonderveröffentlichung

Was mit einem Lagerverkauf für Schulen begann, hat sich im Laufe der 
Jahre zu einem Fachgeschäft für Bastelmaterial, kreative Spielwaren, 
Geschenkartikel, sowie Schul- und Bürobedarf entwickelt. Auf insgesamt 
500m² bieten Familie Renner und Team ein umfangreiches kreatives 
Sortiment an, welches laufend den neuesten Trends und Marktentwick-
lungen angepasst wird. 
16 Parkplätze stehen kostenlos direkt vor dem Geschäft zur Verfügung, 
so dass einem barrierefreien Einkauf nichts im Wege steht.
Anlässlich des Jubiläums gibt es am 17.3.2024 eine große Feier für Kun-
den, Geschäftspartner, Verwandte und Freunde und deren Angehörige. 
Neben einer Mitmach-Aktion des Frechverlags, bei der trendige Arm-
bänder selbst gemacht werden können, wird die Firma Smartgames 
ihre Knobelspiele präsentieren. Lassen Sie sich von Zauberkünstler 
Jürgen Metzger in die Welt der Illusion entführen, sich von der Firma 
Stabilo einen Einblick hinter die Kulissen der Produktion geben oder 
versuchen Sie Ihr Glück am Glücksrad. Natürlich gibt es nur Gewinne.
Für das leibliche Wohl sorgt der Foodtruck BUNnana aus Reutlingen 
mit asiatischen Buns, herzhaft und süß und ein Coffeebike.

Seien Sie herzlich eingeladen und unser Gast am 17.3.2024 zum 
20jährigen Jubiläum. 

^̂King RalfKing Ralf]]
Gründonnerstag  28.03.
www.hofgut-uebersberg.de

GrandGrand
OpeningOpening
Einlass 20:00Einlass 20:00
Ticket 10,-€Ticket 10,-€

eine aufregende Mountain-
bike-Trailshow, eine digitale 
Carrerabahn und einen Renn-
Simulator. Für die Verpflegung 
sorgt die VfL Fußballjugend. 
Auch die anderen Unternehmen 
haben besondere Attraktionen 
für ihre Besucher vorbereitet.

Memmelers Wiese 
feiert zwei Tage
Ganze zwei Tage, also Samstag 

17. März 2024
12 - 17 Uhr

Badstraße 7 • 72793 Pfullingen
Tel 07121 771 40 • www.optik-riedinger.de

FRÜHLINGSERWACHEN
Unsere neue Kollektion  
von MARKUS T ist da!
Schauen Sie unverbindlich rein.

und Sonntag, präsentieren sich 
die Betriebe im Gewerbegebiet 
Memmelers Wiese. Unter an-
derem feiert Landmaschinen 
Mollenkopf sein 30jähriges 
Jubiläum mit zahlreichen Ak-
tionen. (Beachten Sie dazu auch 
die Beilage, die in Pfullingen 
und Eningen mit dem Journal 
verteilt wurde.) 
Für die Bewirtung stehen an 
beiden Tagen die Männer und 
Frauen der Pfullinger Feuer-
wehr für sie bereit.

Fettleber – jeder Vierte hat sie
(pr) Der Krankenpflege und Diakonieverein Pfullingen lädt zu einem 
Vortrag ein zum Thema „Fettleber- jeder vierte hat sie, und nun?“, 
die Veranstaltung findet am Freitag, den 22. März um 19.00 Uhr 
in der Thomaskirche Pfullingen statt.

Es referiert Dr. Sebastian Bremer, Leiter des in der Arztpraxis 
neu gegründeten Leberzentrums Eningen unter dem Medizinischen 
Versorgungszentrum (MVZ) Dr. Rau & Kollegen.

Dabei soll Interessierten Menschen die Chance der Früherken-
nung und eigenen Möglichkeiten zur Vermeidung und Therapie 
von Leberkrankungen näherbringen. Gerne beantwortet er im 
Anschluss Ihre Fragen zum Thema. Der Eintritt ist frei. Nach dem 
Vortrag findet die jährliche Mitgliederversammlung statt.

Kinderkleiderbörse in Unterhausen
(pr) Die 53. Kinderkleiderbörse und Kinder-Flohmarkt findet in 
diesem Jahr am 09. März von 13.00- 16.00 Uhr in der Lichten-
steinhalle statt. Angeboten werden gut erhaltene und zeitgemäße 
Herbst - /Winterwaren rund um das Kind in den Größen 56 - 176, 
Schuhe, Buggy's, Autositze, Schwangerschaftsmode, Spielsachen 
und vieles mehr.

Beim Kinder-Flohmarkt können die Kids selbst zu Verkäufer:in-
nen werden und ihre Sachen verkaufen. Wer selbst verkaufen 
möchte, kann versuchen, ob es noch einzelne Nummern oder 
Kinderflohmarktplätze gibt. kinderkleiderboerse-lichtenstein@
gmx.de

Grundkurs Philosophie -  
Freiheit und Denken
(vhs) Seit jeher versuchen die Menschen die Welt um sich herum 
zu verstehen. Was ist Gut und Böse? Woher kommen wir? Um zu 
Antworten zu gelangen, wird philosophiert, was eigentlich jeden 
Menschen bereits zum Philosophen macht. Die großen Philoso-
phen haben mit ihren Werken Erkläransätze vorgelegt, durch die 

wir unser Denken schulen und 
auch mit unserer Wahrnehmung 
der Welt abgleichen können, 
um zu ganz neuer Erkenntnis 
zu gelangen.

Im Kant-Jahr 2024 werden 
die Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen des vhs-Kurses unter 
Leitung von Albert Mollenkopf 
so zum Denken animiert und 
anhand der Schrift "Idee zu 
einer allgemeinen Geschichte 
in weltbürgerlicher Absicht" auf 
Folgende - gerade in der heuti-
gen Zeit sehr wichtige - Fragen 
eingehen: Wie ist Frieden auf 
der Welt möglich? Wie ist 
Freiheit mit gesellschaftlicher 
Bindung vereinbar? Haben wir 
eine grundlegende Sinnkrise 
(Religionen, Kulturen, Bildung)? 
Werden uns die Computer über-
wältigen oder gibt es genuin 
menschliches Denken /Fühlen/ 
Wahrnehmen? Wie muss eine 
zukunftsfähige Kultur agieren?

Der Kurs der vhs Pfullingen 
startet am Montag ab 04. März, 
jeweils von 18.00 – 19.30. An-
meldungen: www.vhs-pfullin-
gen.de oder Tel. 07121/99230

Lesung: Solas - 
Ein irischer Krimi 
von Klaus Zeh
(vhs) Auf Einladung der Volks-
hochschule Pfullingen liest 
Klaus Zeh am 15. März um 
19.30 Uhr in der Stadtbücherei 
Pfullingen aus seinem Buch 
„Solas“: 

Inspektor Shane Cameron 
ist im Grunde eine gescheiterte 
Existenz. Nach einer persönli-
chen Tragödie lebt er mit Mitte 
50 wieder bei seiner Mutter. Ein 
Amtshilfe-Ersuchen führt ihn 
nun in den äußersten Norden 
Irlands. Die Leiche eines zwölf-
jährigen Mädchens ist an der 
Küste gefunden worden. Was 
geschah in jener September-
nacht?

Klaus Zeh wirkt als Schrift-
steller, Lyriker, Sänger und 
Liedermacher. Während 34 
Bühnenjahren hat er eine 
Vielzahl von Büchern und CDs 
veröffentlicht. Vor allem sein 
Buch "Sophia" hat die Literatur-
szene aufgerüttelt. Seit 2015 
setzt er sich künstlerisch und 
privat gegen Menschenhandel, 
Zwangsprostitution und se-
xuelle Gewalt an Kindern ein. 
Er ist Gründer der Initiative 
Kunst.GEGEN.Kinderhandel 
und Fördermitglied bei diversen 
Menschenrechtsorganisatio-
nen. (Foto von Adeline). 

Anmeldungen über www.
vhs-pfullingen.de oder Tel. 
07121/99230
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PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
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Geburten
in Pfullingen

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
15.03.	Eva-Maria und 

Manfred Werner 
Thiel
Pfullingen

22.03.	Mechthild und Dr. 
Karl Schmid
Pfullingen

Eiserne
Hochzeit 
in Pfullingen

20.03.Doris und Herbert 
Hoch
Pfullingen

28.03.	Gerda und Robert 
Rall
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

02.03.	90J.	Erika Faidt
Pfullingen

02.03.	75J.	Hans-Joachim 
Dannecker
Pfullingen

02.03.	70J.	Wolfgang Paulick
Pfullingen

02.03.	70J.	Stefan Frey
Pfullingen

03.03.	95J.	Erwin 
Kazenmaier
Pfullingen

03.03.	85J.	Horst Kuhn
Pfullingen

03.03.	70J.	Monika Mally
Pfullingen

04.03.	90J.	Jelka Solic
Pfullingen

04.03.	75J.	Sava Palfi
Pfullingen

05.03.	80J.	Hermann Seiz
Pfullingen

05.03.	75J.	Johann Georg 
Beier
Pfullingen

05.03.	70J.	Lea Stroh
Pfullingen

05.03.	70J.	Josef Franz Pertl
Pfullingen

06.03.	85J.	Bernd Wolf
Pfullingen

09.03.	80J.	Hans Marder
Pfullingen

09.03.	75J.	Renate Lange
Pfullingen

10.03.	75J.	Frauke Märkle
Pfullingen

10.03.	75J.	Dr. Jürgen 
Schwager
Pfullingen

10.03.	70J.	Dr. Gertraud 
Ulrike Speidel
Pfullingen

11.03.	85J.	Gerda Walz
Pfullingen

11.03.	75J.	Dragica Marovic
Pfullingen

12.03.	85J.	Gerlinde Rosine 
Beck
Pfullingen

12.03.	80J.	Karin Zeeb
Pfullingen

12.03.	75J.	Ingrid Rumpf
Pfullingen

13.03.	80J.	Stefanos 
Stantsidis
Pfullingen

14.03.	80J.	Herma Werner
Pfullingen

14.03.	70J.	Christa Leitner
Pfullingen

15.03.	85J.	Werner Bertsch
Pfullingen

15.03.	80J.	Willy Krehl
Pfullingen

15.03.	70J.	Gülay Yildirim
Pfullingen

16.03.	85J.	Rosmarie Grauer
Pfullingen

16.03.	80J.	Karl Ziefle
Pfullingen

16.03.	70J.	Ingrid 
Poskowski
Pfullingen

17.03.	75J.	Liliane Kern
Pfullingen

19.03.	85J.	Ana Lusin
Pfullingen

19.03.	80J.	Manfred 
Anderka
Pfullingen

20.03.	70J.	Peter Handel
Pfullingen

21.03.	70J.	Georg Wiebe
Pfullingen

22.03.	90J.	Dietmar Kley
Pfullingen

22.03.	70J.	Siglinde Heusel
Pfullingen

23.03.	85J.	Alfred Suchanek
Pfullingen

24.03.	90J.	Else Walker
Pfullingen

24.03.	80J.	Christa Breckel
Pfullingen

26.03.	80J.	Therese Sadat 
Schaffai
Pfullingen

26.03.	75J.	Reinhold 
Schindler
Pfullingen

26.03.	75J.	Elsbeth Heyd
Pfullingen

27.03.	70J.	Doris Saile
Pfullingen

27.03.	70J.	Stanojka Ilic
Pfullingen

28.03.	85J.	Helmut Lorch
Pfullingen

28.03.	80J.	Hans-Jürgen 
Breidt
Pfullingen

28.03.	80J.	Ana Holubek
Pfullingen

28.03.	75J.	Werner Karl 
Goller
Pfullingen

29.03.	70J.	Paul-Gerhard 
Pocklitz
Pfullingen

30.03.	90J.	Werner Krei
Pfullingen

30.03.	80J.	Helga Hauff
Pfullingen

31.03.	85J.	Barbara Keller
Pfullingen

31.03.	70J.	Erika Weiß
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

29.01.	Erna Jahraus
Stöffelbergweg 24, 
Pfullingen

31.01.	Marlis Merkle
Herrmann-Hesse-Str. 
31, Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible Be-
stattungen .
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

28.02.	80J.	Rosemarie 
Günther-
Schwerdtle
Honau

09.03.	85J.	Aikaterini 
Tsiolcha
Unterhausen

10.03.	95J.	Mathilde Riedel
Unterhausen

15.03.	85J.	Sieglinde 
Brinkmann
Honau

22.03.	85J.	Angeliki 
Kourtzidou
Unterhausen

22.03.	85J.	Ingeburg Werz
Holzelfingen

25.03.	80J.	Edith Friedrich
Unterhausen

27.03.	85J.	Ursel Hohl
Unterhausen

28.03.	95J.	Anna Mansen
Honau

Sterbefälle
in Lichtenstein

18.01.	Manfred Rapp
Friedrich-List-Straße 
11, 72805 Lichtenstein

05.02.	Emma Paula 
Klumpp-Mezger
geb. Klumpp, Fried-
rich-List-Straße 43, 
Lichtenstein 

10.02.	Klaus Georg Theodor 
Rieger
Gustav-Jourdan-Weg 
16, Hayingen

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Verstecke 
unterm Laub 
und in den 
Hecken
Gartensaison beginnt 
im März – Rückschnitt 
von Hecken und 
Sträuchern nur bis 
Ende Februar
(pr) Die ersten Zitronenfalter 
sind schon unterwegs, Vögel 
stecken lautstark singend ihr 
Revier ab, Häuschenschnecken 
werfen ihren Kalkdeckel ab 
und Sträucher treiben frisches 
Blattgrün aus. In manchen Tei-
len Baden-Württembergs fühlt 
sich der milde Winter schon 
wie Frühling an. Höchste Zeit 
also im Garten aufzuräumen 
- oder? Hecken schneiden, 
Gräser kürzen, Laub von den 
Beeten räumen - was kann man 
jetzt schon machen, ohne die 
tierischen Gartenbewohner zu 
stören? Ein kleiner Überblick 
von NABU-Gartenexpertin An-
iela Arnold und Vogelexpertin 
Alexandra Ickes.

Ran an die Hecke? Aber nur 
bis 29. Februar
Wer seine Hecken und Sträu-
cher stärker kürzen will, sollte 
sich sputen und bis zum 29. 

Februar die Arbeiten beendet haben. „Ab dem 1. März beginnt 
offiziell die Vogelbrutsaison. Dann sollte ein Rückschnitt bis zum 
nächsten Herbst warten. Denn im dichten Gestrüpp nisten und 
brüten ab März Singvögel, wie Amsel, Rotkehlchen, Gartengras-
mücke und Heckenbraunelle. Werden Hecken während der Brut-
zeit geschnitten, kann diese massive Störung dazu führen, dass 
eine Brut aufgegeben wird.“, erklärt NABU-Artenschutzreferentin 
Alexandra Ickes. Naturnahe Hecken aus verschiedenen heimischen 
Sträuchern sind zudem ein wichtiger Lebensraum für Igel, Erd-
kröten, Blindschleichen oder Insekten. „Kleine Verschönerungen 
an der Hecke - sogenannte leichte Form- und Pflegeschnitte – sind 
weiter erlaubt. Dabei dürfen Wildtiere aber nicht gestört werden. 
Also lieber alles vorher in Ordnung bringen“, rät Ickes.

Überalterte Hecken tragen kaum mehr Früchte, werden innen 
kahl oder sterben ab. Ein regelmäßiger Schnitt von Gehölzen ist 
daher wichtig. So bleiben sie als Sichtschutz und Lebensraum 
für Tiere erhalten. Eine sachgerechte Pflege erfolgt abschnitts-
weise und muss nicht unbedingt jährlich sein. Wichtig ist, eine 
Heckenreihe nicht komplett zu entfernen. Stattdessen sollten 
Heckenabschnitte im Wechsel stehen bleiben, damit ein Teil des 
Lebensraums immer vorhanden ist. Ein sauberer Schnitt mit 
scharfem Werkzeug sorgt dafür, dass Sträucher gesund bleiben. 
Das Schnittgut muss man nicht abfahren, es kann als Totholz-
haufen zum Lebensraum für Amphibien und Reptilien werden.

Beete aufräumen – was ist sinnvoll?
Beim Frühjahrsputz im naturnahen Garten gilt das Motto: Weniger 
ist mehr. „Ein Naturgarten erfüllt mehrere Funktionen – er ist 
Erholungsort für uns und Lebensraum für Tiere und Pflanzen. 
Gärtnerinnen und Gärtner gestalten darin im Kleinen gezielt Le-
bensräume, die es so ähnlich auch in der Natur gibt. Wasserläufe 
und Teiche, wilde Ecken mit Totholzhaufen und Benjeshecken, 
Blühwiesen und offene Bodenstellen für Wildbienen. Vielfalt statt 
Monotonie ist das Ziel“, erklärt NABU-Gartenfachfrau Arnold. Im 
Naturgarten darf es etwas unordentlich sein. „Lassen Sie in Ihrem 
Garten verblühte Stängel von Wildpflanzen wie Königskerze, Distel 
oder Wilder Karde stehen, bis es dauerhaft zweistellige Tempe-
raturen gibt. Dann werden die Insekten aktiv und verlassen ihr 
Winterquartier. Bleiben die Stängel noch länger stehen, können sie 
ab dem zweiten Jahr von Wildbienen als Nistplatz genutzt werden. 
Im besten Fall bleiben markhaltige Stängel also mehrere Jahre 
stehen. Laub kann auf den Beeten in einer dünnen Schicht liegen 
bleiben – das fördert Bodenlebewesen, die für einen gesunden 
Boden sorgen. 

Auch mit dem ersten Rasenschnitt sollte man ruhig noch etwas 
warten. „Igel, die ihr Winterquartier schon bald verlassen und in 
unseren Gärten und auf Streuobstwiesen nach Nahrung suchen, 
können dort Würmer und Schnecken entdecken. Ratzekurze Golf-

rasen bieten wenig Nahrung 
für Wildtiere“, so Ickes. Steht 
im Frühjahr der erste Rasen-
schnitt an, kann man mit einem 
Mosaik aus unterschiedlich 
hohen Rasenflächen für mehr 
Vielfalt sorgen – oder gleich 
den Rasen über einige Jahre hin 
zur Wiese werden lassen. Das 
spart am Ende Arbeit und hilft 
vielen Insekten. (Foto: Hecken-
braunelle, Jens G. Kube)
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(SH) In unserer Reihe "Was macht eigentlich ...." haben wir 
uns diesmal auf dem Pfullinger Bauhof umgesehen. 

Zweiunddreißig Mitarbeitende zählt der Bauhof Pfullingen 
momentan. Und eines schon mal vorweg: langweilig ist es den 32 
städtischen Angestellten nicht. Bernd Pudelko ist seit 20 Jahren 
Bauhofleiter und hat die Frage danach, was er den ganzen Tag 
auf dem Bauhof macht, schon oft gehört. Wir durften uns auf dem 
Pfullinger Bauhof umschauen und haben Bekanntes entdeckt und 
Neues erfahren.

Wenn das Bauhofgelände morgens ab 7 Uhr zum Leben er-
wacht, werden die Mitarbeiter in acht bis zehn Gruppen eingeteilt, 
die verschiedene Aufträge bekommen. Die Einsatzbereiche sind 
unter anderem: städtischer Müll, Stadtreinigung, Landschafts-
pflege, Straßen und Verkehr, Spielplätze, Tiefbau. Wer was macht 
und in welchem Team arbeitet, hängt unter anderem von den 
Fähigkeiten der Mitarbeiter ab. Da die meisten eine handwerk-
liche Ausbildung besitzen, kann der Bauhofleiter im Team auf ein 
breites Spektrum an handwerklichen Fertigkeiten zurückgreifen 
und so auf die verschiedensten Arbeitsaufträge spontan und 
schnell reagieren. Auch wenn Jeder sein Spezialgebiet hat, sind 
die Mitarbeiter dennoch Allrounder und flexibel. Dies weiß Bernd 
Pudelko an seinem Team zu schätzen: „Wir sind personell zurzeit 
sehr gut aufgestellt. Unsere Leute sind gut ausgebildet und hoch 
motiviert.“ Neben regelmäßigen Kernaufgaben variieren andere 
Einsätze je nach Jahreszeit, Wetter und städtischen Vorgaben.

Schilderwald, Bereitschaftsdienst und Handwerkskunst

Eine ganzjährige Kernaufgabe ist die Müllabfuhr. Dass Bio- und 
Restmüll vom städtischen Bauhof abgeholt werden, ist eine Be-
sonderheit in Pfullingen. Die Sperrmüllabholung hat der Bauhof 
an Vereine übergeben und ist hier nur noch fürs Sortieren und 
die Weiterverwertung verantwortlich. Für alle anderen Abfallan-
gelegenheiten ist das Landratsamt zuständig. Zu den Aufgaben 

des Bauhofs gehört auch das 
Auf- und Abbauen von Ver-
kehrs- und Hinweisschildern. 
Auf dem Bauhofgelände findet 
sich deshalb ein gut sortierter 
Wald voller Verkehrsschilder. 
Leider bekommen die Mit-
arbeiter bei diesen Aufgaben 
öfter den Unmut der Bürger 
zu spüren, besonders dann, 
wenn sie Parkverbotsschilder 
anbringen. Dabei sei der Bau-
hof nur das ausführende Organ, 
betont Bernd Pudelko. Welche 
Schilder wo und wann aufge-
stellt werden, entscheidet das 
Ordnungsamt.

Von November bis März 
ist der winterliche Räum- und 
Streudienst in Bereitschaft. In 
der Vorweihnachtszeit steht 
der Aufbau der Weihnachts-
markthütten an, zur Fasnet wird 
der Narrenbaum aufgestellt. 
Im Frühjahr heißt es dann: 
Winterdienst ade, Sauberkeits-
dienst hallo! Dann werden die 
35 städtischen Spielplätze und 
Grillstellen auf Vordermann 
gebracht, Sand ausgetauscht, 
Ruhebänke repariert, Bäume 
gepflanzt, Straßen gereinigt. 
Ganzjährig ist der Bauhof beim 
Auf- und Abbau von Veranstal-
tungen ebenso gefragt, wie bei 
der Unterstützung von Schulen, 
Kindergärten und Vereinen. Wo 
immer es möglich ist, bauen 
und reparieren die Bauhofmit-
arbeiter selbst. So bleiben das 
Material und die Arbeit regional 
und kostengünstiger als bei 
extern vergebenen Aufträgen. 
Aktuell werden in der Werkstatt 
neue Sitzbänke für den Außen-
bereich der Kurt-App-Halle aus 
heimischem Douglasienholz 
gebaut.

Unwetterschäden nehmen zu

Eine für den Bauhof arbeits-
intensive Besonderheit in Pful-
lingen sind die vielzähligen 
Bachläufe: Echaz, Eierbach 
und Arbach fließen um und 
durch das Stadtgebiet. Damit 
das Wasser gut fließen kann, 
müssen Verkalkung und Zu-
wuchs vermieden werden. Bei 
solchen Arbeiten ist besondere 
Umsicht geboten, weiß Pudel-
ko: „Wir können nicht einfach 
kommen und den Bach aus-
baggern.“ Solche Maßnahmen 
werden aufgrund von Natur- 
und Hochwasserschutz immer 

Was macht eigentlich…

...ein Bauhofmitarbeiter?

mit Stadt und Landratsamt abgestimmt. In den letzten Jahren 
sind die Bauhofmitarbeiter vermehrt mit der Beseitigung von 
Unwetterschäden beschäftigt. Bei der Meldung solcher Schäden 
ist der Bauhof auf die Informationen von Bürgern angewiesen 
und dankbar für jeden Hinweis. Doch leider bekommen die Mit-
arbeiter nicht nur Schadensmeldungen übermittelt, sondern auch 
in diesem Bereich, wie schon bei den Verkehrsschildern oft auch 
den Unmut von Bürgern ab. „Kritik ist in Ordnung, solange sie 
sachlich bleibt. Leider haben wir es in letzter Zeit immer öfter mit 
Beleidigungen und Beschimpfungen zu tun“, berichten die beiden 
Verwaltungsmitarbeiterinnen Christina Schmidt und Silvia Kroll.

 Umso größer ist die Freude, wenn auch mal eine positive Rück-
meldung reinflattert, auch das kommt zum Glück vor. Die Frage, 
was das Besondere an der Arbeit auf dem Bauhof ist, beantworten 
alle drei einheitlich: „Es ist hier sehr abwechslungsreich und viel-
fältig und: mehr Pfullingen geht nicht! Als Bauhofmitarbeiter siehst 
du alles von Pfullingen und kriegst immer alles mit.“

(Foto oben links. Bauhofleiter (rechts) mit seinen Mitarbeitern 
in der Werkstatt, unten: Schilderwald für allerlei städische An-
forderungen, SH )
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PERFEKTION BIS
ZUR SPITZE IHRES
HAUSES

DACHEINDECKUNG

www.dachdecker-eberhardt.de
Dieselstraße 8  |  72805 Lichtenstein  |  Tel. 07129 922765 

W
örner

RaumausstattungZZZZZZ...
Insektenschutz und Lichtschachtabdeckungen - 
Individuell und dicht schließend!

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
www.woerner-raumausstattung.de

(BW) Nachdem in den letzten Jahren an vielen Schulen, so auch am 
Friedrich Schiller Gymnasium in Pfullingen, verstärkt lernschwä-
chere Kinder unterstützt worden waren, wird das Gymnasium nun 
ein Angebot zur Talentförderung schaffen. Ab September wird es 
einen bilingualen Zug beginnend mit der 5. Klasse geben. Bilingual 
heißt in diesem Fall zweisprachig Englisch - Deutsch. 

Alle schulischen Gremien unterstützen dieses Projekt ebenso 
wie die Stadt Pfullingen, als Schulträger. Das Konzept stieß auch 
bei den Gemeinderäten und Gemeinderätinnen der Stadt in seiner 
Sitzung Anfang Februar auf breite Zustimmung, stellt es doch 
eine zusätzliche Qualifikation für das Gymnasium dar. Nachdem 
auch die benachbarten Gymnasien mit bilingualem Zug, das Ab-
ert-Einstein Gymnasium in Reutlingen und das Albgymnasium in 
Sonnenbühl keine Einwände vorbrachten, steht der Realisierung 
jetzt nichts mehr im Weg. 

Mit dem neuen Schuljahr startet nun die dreijährige Pilot-
phase an deren Ende dann die endgültige Entscheidung über die 
Einführung steht. Sabine Störk, die Sprecherin für die bilinguale 
Abteilung an der Schule, ist da ganz unbesorgt: „Ich bin sicher, 
dass der Zug ein Erfolg wird, das hat die große Resonanz bei den 
Eltern gezeigt.“

Die Voraussetzungen an der Teilnahme sind klar umrissen. 
Natürlich sollte das Kind leicht lernen und kommunizieren kön-
nen, es muss außerdem belastbar sein, schließlich bedeutet der 
bilinguale Zug vor allem auch mehr Unterricht im Vergleich zum 
regulären Zug. Ein Wechsel vom bilingualen in den regulären Zug 
und umgekehrt ist nicht vorgesehen. Außerdem muss das Kind eine 
Gymnasialempfehlung vorweisen und eine Note 1 im Fach Deutsch 
haben. Allerdings gibt es auch Ausnahmen, letztlich wird immer 
der Einzelfall zählen. „Wir haben beispielsweise ein türkisches 

(DL) Die nächste Sonnenbühler Ausbildungsmesse findet am 
17. Oktober 2024 in der Sporthalle in Genkingen statt. Über 40 
Unternehmen, die in der Region ihre Fachkräfte von morgen und 
übermorgen suchen, haben sich bereits angemeldet. 

Die Lage auf dem Ausbildungsmarkt ist schwierig, zahlreiche 
Ausbildungsstellen sind unbesetzt, weil Bewerber fehlen. Auch 
In der Region Neckar-Alb sind Ausbildungsbetriebe dringend auf 
der Suche nach qualifizierten Nachwuchskräften. Paradoxerweise 
sind sich viele Jugendliche nicht bewusst, welche vielfältigen 
Ausbildungsmöglichkeiten ihnen zur Verfügung stehen und wie 
viele Karrierechancen direkt vor ihrer Haustür auf sie warten.

Um hier positive Impulse zu geben, veranstaltet die Brühl-
schule am 17. Oktober 2024 in der Sporthalle in Genkingen die 
6. Sonnenbühler Ausbildungsmesse. Der Schwerpunkt der SAM 
liegt auf den dualen Ausbildungsmöglichkeiten. 

Die SAM findet kompakt von 16.00 bis 19.00 Uhr statt, so dass 
Schüler-/innen, Eltern und Pädagogen aus der ganzen Region 
die Messe besuchen können und der zeitlichen Aufwand für die 
Unternehmen überschaubar ist.

Die SAM gibt Unternehmen aus der Region die Chance, sich 
als attraktive Arbeitgeber zu präsentieren und ihre Ausbildungs-
angebote einem breiten Publikum vorzustellen. "Wir freuen uns 
sehr über das bisherige Interesse der Unternehmen. Es haben 
sich schon über 40 Firmen für die Teilnahme an der SAM 2024 
angemeldet", erklärt Daniela Löbbe, ehrenamtliche Projektleiterin 
der Brühlschule.

„Bei der SAM können sich alle Interessierten umfassend über 
regionale Ausbildungsmöglichkeiten informieren und erste Kontak-
te zu Unternehmen knüpfen. Für uns ist es entscheidend, dass die 
Schüler/-innen und ihre Eltern die Chance haben, sich persönlich 
mit den Firmen auszutauschen und ihre individuellen Punkte zu 
besprechen", betont Susanne Merkh, Rektorin der Brühlschule. 

Interessierte Unternehmen, können sich noch anmelden, es sind 
noch einige wenige Standplätze verfügbar. Informationen und der 
Link zur Online-Anmeldung sind auf der Website der Brühlschule 
(www.bruehlschule.de/sam) oder über die Projektleiterin Daniela 
Löbbe unter 0174 3244744 erhältlich.

Ein bilinguales Gymnasium 
für Pfullingen

Kind, das in der Türkei bereits 
auf einer internationalen Schule 
war, in einem internationalen 
Umfeld aufgewachsen ist und 
fliesend Englisch spricht, aber 
natürlich keine 1 in Deutsch hat. 
Dieses Kind ist auf jeden Fall ein 
Kandidat für den zweisprachi-
gen Zug, weil es jetzt schon weit 
über dem normalen 5er Niveau 
steht“, betont Sabine Störk. 

Der zweisprachige Unter-
richt findet dann in den Fä-
chern Geographie, Geschichte 
und Biologie statt. Wobei der 
Lehrplan zwar der gleiche wie 
im Regelzug ist, allerdings bei-
spielsweise das Fachvokabular 
zweisprachig gelernt wird, 
oder es wird im Unterricht 
auch mehr Wert auf projekt-
bezogene Arbeiten und Themen 
wie Globalisierung, Tourismus 
und Umwelt gelegt wird. Auch 
die Klassenarbeiten werden 
in diesen Fächern in Englisch 
durchgeführt. Am Ende in Kurs-
stufe 12 können die Schüler 
und Schülerinnen dann ein 
sogenanntes bili-Zertifikat er-
langen, das vergleichbar mit 
dem Cambridge Certificate ist.

„Bilingualer Unterricht bie-
tet Schülern und Schülerinnen 
die Möglichkeit ihre interkultu-
rellen Kompetenzen zu vertie-
fen und sich in der Zweitspra-
che souverän zu verständigen,“ 
betont Sabine Störk. Hinzu 
komme durch die internationale 
Vernetzung von Arbeitswelt, 
Ausbildung und zunehmender 
Globalisierung, dass Englisch 
heute als Verständigungsspra-
che unumgänglich sei.
(Grafik: pixabay, Conmongt)

SAM Ausbildungsmesse:

Zukunft gestalten mit dualen 
Ausbildungsberufen
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

Spende an den Förderverein 
Sonnenstrahlen
Glückswichtel helfen Kindern
(TR) Goldlauf und Lieblingsstück verkaufen liebevoll gefertigte 
Handarbeiten der Strickladies zugunsten des Fördervereins 
Sonnenstrahlen- aufgestockt mit einer Spende der Gärtnerei Renz 
kommen stolze 700.-EURO zusammen.

Sie stricken, häkeln, schwätzen und trinken dabei gemütlich 
Kaffee. Dabei entstehen aus gespendeter Wolle, Walnussschalen 
und Korken vielerlei liebevoll gefertigte Handarbeiten wie Glücks-
wichtel und Glückstierchen. Die Strickladygruppe des Nürtinger 
Kroatenhofs - Betreutes Wohnen für Senioren besteht seit nunmehr 
12 Jahren. 10 bis 15 Frauen und Männer treffen sich wöchentlich 
und pflegen ihr Hobby für einen guten Zweck, denn die Erlöse aus 
dem Verkauf der handgefertigten Produkte werden für soziale 
Projekte und Einrichtungen gespendet, wie Marianne Ulbig, die 
Leiterin der Strickladies, erläutert.

In Regina Sautter, Inhaberin des Eninger Blumenfachgeschäfts 
„Goldlauf - Grünes mal anders“ und Anja Theurer-Häußermann und 
Heike Durau, Inhaberinnen der „Lieblingsstück GbR“, fand sie in 
Eningen begeisterte Mitstreiterinnen für ihr Anliegen. „Mir war es 
wichtig, dass wir Kinder unterstützen“, erläuterte Sautter, selbst 
Mutter von zwei Kindern, ihre Bereitschaft, die Glückswichtel der 
Strickladies in ihrem Geschäft zu verkaufen. Aus den Verkäufen 
der drolligen Glückswichtel und einer Spende der Gärtnerei Renz 
in Eningen kamen so stolze 700.-EURO zusammen. Regine Sautter 
und Heike Durau füllten gemeinsam mit Marianne Ulbig einen 
symbolischen Scheck aus und überreichten ihn an die beiden stell-
vertretenden Vorsitzenden von Sonnenstrahlen, Thomas Reumann 
und Prof. Gernot Lorenz. Da der Förderverein sich über Mitglieds-
beiträge und Spenden finanziere, trage diese Unterstützung sehr 
dazu bei, auch weiterhin eine kostenfreie Unterstützung für die 
Familien anbieten und die Arbeit der Therapeutinnen fortsetzen 
zu können, dankte Prof. Lorenz den Spendern. „Kinder leiden mit 
und viele leiden still“ gibt Reumann die Erfahrungen der Therapeu-
tinnen des Vereins aus ihrer täglichen Arbeit wieder.

Der Förderverein Sonnenstrahlen e.V. wendet sich an Kinder 
und Jugendliche, deren Vater, Mutter oder engste Angehörige an 
Krebs oder sonst schwer erkrankt oder gestorben sind.

Die Begleitung ist für die betroffenen Familien kostenfrei. Der 
Verein finanziert sich über Mitgliedsbeiträge und Spenden.

Mofa- und E-Scooter-
schilder  ab 1. März

Blau darf 
fahren 
(pr)  Ende Februar wird wieder 
heftig in den Garagen und Kel-
lern geschraubt. Denn ab dem 
1. März 2024 ist die Farbe der 
neuen Mofa-Schilder blau statt 
bisher schwarz. Wer dann noch 
mit dem alten Kennzeichen 
fährt, hat keinen Versicherungs-
schutz mehr und macht sich 
außerdem strafbar.
 
Matthias Gaiser, Vorsitzender des Bezirks Reutlingen im Bundes-
verband Deutscher Versicherungskaufleute (BVK), informiert, dass 
für alle motorisierten Zwei- und Vierräder bis zu 50 Kubikzentime-
ter Hubraum ein Versicherungsschild verpflichtend ist. Das gilt für 
Mofa und Leichtmofa, Moped, E-Scooter oder auch Kleinkrafträder 
und sogar für Krankenrollstühle, wenn sie schneller sind als 6 km/h.
 
Ein neues Schild bzw. eine neue Haftpflichtversicherung, ist ein 
Jahr gültig und für etwa 50 bis 130 Euro bei den Versicherungs-
kaufleuten zu haben. Der Haftpflichtschutz für Zweiräder leistet 
bei finanziellen Ansprüchen von Geschädigten nach einem Unfall 
Schadensersatz bei Personen-, Sach- und Vermögensschäden. Für 
Schäden am eigenen Fahrzeug oder als Diebstahlschutz müsste 
zusätzlich eine Teilkaskoversicherung abgeschlossen werden.
 
Für die sogenannten S-Pedelecs (nicht zu verwechseln mit E Bikes), 
die rein elektrisch ohne Muskelkraft mit Tretunterstützung bis 
max. 45 km/h schnell sein können, ist ebenfalls eine gesonderte 
Haftpflichtversicherung und ein neues Versicherungskennzeichen 
notwendig. Wird ein dreirädriges Kleinkraftrad oder vierrädriges 
Leicht-Kfz mit Mofa-Kennzeichen gefahren, kostet die Versicherung 
einen deutlichen Freizeitspaß-Zuschlag von etwa 20 bis 30 Euro 
pro Jahr, so Mattias Gaiser.
 
Auch E-Scooter benötigen Versicherungsnachweis
Auch die als Elektrokleinstfahrzeuge zugelassenen E-Scooter be-
nötigen einen Versicherungsnachweis. Aber anders als bei Mofas 
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wird kein Blechschild am Heck 
des E-Scooters angeschraubt, 
sondern der Versicherungs-
nachweis in Form eines Stickers 
gut sichtbar hinten aufgeklebt. 
Eine weitere Besonderheit von 
E-Scootern ist, dass sie bereits 
ab dem 14. Lebensjahr von Ju-
gendlichen ohne Führerschein 
und Helm gefahren werden 
dürfen.
 
Wann der Versicherungs-
schutz gefährdet ist
Bei der Schilderausgabe wird 
die Technik nicht kontrolliert. 
Frisierte Fahrzeuge bleiben 
aber illegal, betont Gaiser. 
„Daher zahlt die Haftpflicht-
versicherung nach einem ver-
ursachten Unfall zwar den 
Schaden des Unfallopfers, holt 
sich aber später das Geld vom 
Schädiger später zurück. Daher 
lohnt sich Frisieren nicht.“
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Leut, viele von Euch werdet sich sicher 
fragen, ob der sich in Württemberg so 

heimisch fühlende Leibssle nicht 
auch mal einen Abstecher in 

die Bundeshauptstadt machen 
will. Da muss ich Euch gleich 
entgegnen: 
Jawoll, des hab ich schon 
wollen - und hab's jetzt tat-
sächlich auch gmacht.

Natürlich isch die Hauptfrag: 
Warum? Viel anders als 

hier wird es scho nicht sei: 
Des Bächle heißt Spree statt 

Neckar, isch aber genauso funk-
tionell einbetoniert, der Ausguck 

Funkturm statt Fernsehturm, schafft 
aber genauso viele Funklöcher und an 

jeder Eck gibt's Döner.

Der Schlotterbeck hat noch gfragt: Aber! Weisch! Die Sprache! 
Huiuiui! 
Aber ich hab ihn beruhigt und hab gsagt, mit meinen Deutsch-
kenntnissen kann ich mich mit a bissle Glück sicher selbst in 
Berlin durchschlagen.

Ich verrat's Euch: Ich bin mit ein paar Kollegen nach Berlin gfah-
ren, weil em Didi Hallervorden sei Theater gmeint hat, es müsse 
dort statt Kölsch und Bayerisch auch unbedingt mal Schwäbisch 
gschwätzt werden. Und zwar nicht nur vor den Hallen vom Hal-
lervorden, sondern ao drin. Also semmier nuff: die Kächeles aus 
Balingen, der LinkMichel aus Neuffen, der Poetry-Slammer (was für 
a Wort!) Wolfgang Heyer aus Ravensburg und ich, der Leibssle von 
hier. Des Theater heißt "Wühlmäuse", aber es geht ebenerdig nei.

Was soll ich sagen? Schön wars, ghörig voll, wenngleich mr im 
Foyer tatsächlich doch mehr "i ben dr Karle" als "Icke bünn da 
Tschaarlie" oder ähnliches ghört hat. Drin hend se zumindest 
dialektübergreifend glacht, ich glaub, mindestens da hend sie sich 
alle verstanden. Also kurz, es war ein richtiges Fescht, was mir 
da erlebt hend, auch danach, als mr noch vom "Verein der Baden-
Württemberger in Berlin" (den gibt's tatsächlich! Allerdings nicht 
zur Pflege des Süddialekts, sondern dass sie Gschäftle mitnander 
machen könnet) in ein traditionelles Restaurant in der unmittel-
baren Nachbarschaft zu den Wühlmäusen eingladen worden sind.

Berliner Mäuse wühlen schwäbisch
Und auch da hab ich mich wie 
drheim gfühlt: Weil uns, als 
mir noch a kleine Blase zam-
mengsessen sind und am zehne 
abends (unser Vorstellung war 
spätnachmittags) noch a Bierle 
bstella wella hend, die Auskunft 
erteilt worden isch: "Wia hamm 
Faiaamnd!" Leut! Am zehne! 
Abends! In Berlin! Da kann ich 
au en Stahlecker Hof.

Mich hat's zersch noch gwun-
dert, dass es in Berlin kaum 
öffentliche Toiletten gibt, und 
wenn, koschtet selbst des 
beiläufige Männer-gschäftle 
mindestens an Euro. Aber dann 
bin ich draufkommen: Die hend 
fahrbare! 
Und nennen sie U-Bahnen! Und 
diese Gelegenheit lassen sich 
viele nicht entgehen, wie mir 
schwäbische Schnüffler sehr 
bald entlarvt hend.

Was uns allerdings alle über-
rascht hat: Mir sind mit der 
Bahn gfahren, zweimal umgs-
tiegen und trotzdem bloß mit ra 
halben Stunde Verzögerung in 
Berlin ankommen. Also pünkt-
licher wie die Servicehotline bei 
der Telekom. Des hat unsern 
Zeitplan zum Hotel völlig durch-
einanderbracht. 
Gottseidank isch auf der Rück-
fahrt eine "unbefugte Person auf 
den Gleisen" herumgegeistert, 
so dass mir wenigstens auf 
der Heimfahrt zweieinhalb 
Stund Verspätung ghabt hend. 
Ich wüsst nicht, was ich mit 
der vielen freien Zeit hier hätt 
anfangen können, weil der 
Schwanen hat an dem Tag 
Ruhetag ghabt.

Alles Gute Euch weiterhin!,
ganget ruhig ao mal naus in'd 
Fremde, da isch ao was los!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Neue Skulptur kommt vor das 
Eninger Rathaus
(RM) Nicht nur die schönen Weinberge, sondern vor allem der 
bekannte Skulpturenpfad von Karl Ulrich Nuss ziehen jährlich 
viele Besucher in das beschauliche Örtchen Strümpfelbach in den 
Rems-Murr Kreis. Genau dort hat bereits der Vater und nach ihm 
vor allem Karl Ulrich Nuss die herrlichen Ausblicke für seine Arbeit 
genutzt und den Weinberg in eine Outdoor Galerie verwandelt. Le-
bensgroße Figuren zeigen sich in unterschiedlichsten Situationen, 
manchmal in Alltagssituationen und manchmal in spektakulärer 
Auseinandersetzung, wie beispielsweise ein Paar, welches kurz 
davor ist auf einem großen Rad den Abhang hinunterzustürzen.

Die Figuren scheinen eins gemein zu haben. Allesamt sind sie 
mit sich beschäftigt und nicht dem Betrachter zugewandt.

Am 22. März wird der Künstler Karl Ulrich Nuss eine Leihgabe 
nach Eningen auf den E-Punkt vor dem Rathaus bringen. Die Wahl 
des Fördervereins Eninger Kunstwege fiel auf eine Frauenfigur von 
Nuss. Sie hält sich den Spiegel vor und lässt so manche Frage wohl 
über das sich selbst Betrachten aufkommen. Deuten die beiden 
Köpfe eventuell an, dass es Tagesverfassung ist, wie schön oder 
hässlich man sich an manchen Tagen fühlt? Ist es die Frage nach 
dem Sinn des eigenen Lebens, das man sich mit dem Blick in den 
Spiegel manchmal stellt - man sich fragt wer man eigentlich ist?

Am Freitag, 22. März 2024 um 18.30 Uhr lädt der Förderver-
ein Eninger Kunstwege, die Gemeinde und der Künstler zu einem 
Stehempfang, gemütlichem Künstlergespräch und Austausch ein. 
Der Eintritt ist frei und jeder ist willkommen. 

Go classic Go!
Konzert der Musikschule Eningen unter Achalm

(RM) Ein kunterbunter und dynamischer Klassikabschluss der 
Eninger Konzertreihe 2023/2024 naht, wenn alle zwei Jahre die 
Musikschule den Abschluss macht. So klassisch vielseitig, wie die 
Musik, sind hierbei auch die Musiker. Von jung bis alt, von Ama-
teur bis Profi alle kommen zusammen, um einen musikalischen 
Wochenendausklang fürs Herz zu präsentieren. Die Dozenten 
und Dozentinnen der Musikschule spielen gemeinsam mit ihren 
Schülern und zeigen sich als KonzertmusikerInnen. 

Auch die Schüler und Schülerinnen habe einiges vorbereitet 
und zeigen sich solistisch und 
auch in Ensemblebesetzung 
virtuos. Den Abschluss macht 
das Blechbläserensemble der 
Musikschule unter der Leitung 
von Johannes Popp. Als Musik-
schulleiter hält er die Fäden 
zusammen und bringt Lehrer 
und Schüler zu musikalischen 
Hochleistungen.

Das Konzert findet am 10. 
März um 19.00 Uhr in der Aula 
der Achalmschule statt. Kar-
ten gibt es im Vorverkauf im 
Schreibwarengeschäft Greve 
oder unter 07121-87124. Rest-
karten an der Abendkasse
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WELCHE 
ENTSCHEIDUNGEN 
KANN ICH SELBST 

TREFFEN?

Vorsorgecheckliste 
in unserer broschüre

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

Ort der trAuerfeIer

 b bestattungshaus Friedhof Kirche

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir diesen Ort: 

wünsche für dIe nAchfeIer

Nachfeier Ort    

Keine Nachfeier Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

4. Bestattungsvorsorge / finanzierung

Unterlagen zu bestattungsvorsorge und Finanzierung liegen bei:

5. 5. iCiCh möh möCChte auf gar keinen hte auf gar keinen ffall, all, DDass …ass …

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
Jetzt vorsorgen!
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Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo: Offenes Büro: 8.30 bis 
11.30 Uhr, Seniorengymnastik 
10.30 bis 11.30 Uhr; Mi: Offenes 
Büro: 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 
07121 514 88 97; Café Central 
14.30 bis 17 Uhr; Sprachcafé, 
15.00 bis 18.00 Uhr, Friedens-
kirche; Fahrradwerkstatt 14.30 
bis 17.00 Uhr, Robert-Bosch-
Str. 5, Fr: Offenes Büro – Info 
und Beratung 8.30 bis 11.30 
Uhr, Tel. 07121 514 88 979

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 – 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nährere Infos unter: 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: 
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr

Freitag
01.03.	Stadtbücherei

Sing´n Play. Für Kinder 
zwischen 6 Monaten 
und 3 Jahren. 
Beginn: 09.30 Uhr

01.03.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren. Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

01.03.	vhs Pfullingen
Hilfestellung bei alltäg-
lichen Pflegemaßnah-
men, Beginn: 
16.00 - 19.45 Uhr

01.03.	NABU Pfullingen 
Mitgliederversamm-
lung, Musiksaal der 
Schlossschule, 
Beginn: 19.00 Uhr

01.03.	ACK 
(Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen)
Ökum. Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der 
Frauen, Kirche, 
Beginn: 19.30 Uhr

01.03.	FestFabrik 
Bingo, Festfabrikle, 
Beginn: ab 19.00 Uhr 

01.03.	Musikverein Eningen
Generalversammlung, 
Probelokal, 
Beginn: 20.00 Uhr

01.03.	Kult´19
Kinderkino "Der Krieg 
der Knöpfe" FSK ab 
6 Jahren. Dauer 109 
Min., Kult´19, 
Beginn: 14.30 Uhr

Samstag
02.03.	Obst- und 

Gartenbauverein
Schnittkurs an 
Spindeln 

02.03.	Gemeinde Eningen
Erste Eninger Aus-
bildungsmesse, HAP-
Grieshaber Halle, Be-
ginn: 10.00-16.00 Uhr

02.03.	Eninger 
Gesangsverein
Jahreshauptversamm-
lung, TSV Heim

Sonntag
03.03.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst Punkt 
11, Magdalenenkirche, 
Beginn: 11.00 Uhr

03.03.	Ev. Kirchengemeinde
Abend-Gottesdienst 

Goldene Hochzeit
in Eningen
08.03.	Heidrun Erika und 

Wolfgang Reinhold 
Bäuerle
Eningen 

22.03.	Christa und Jürgen 
Alfred Harchula
Eningen 

23.03.	Dagmar und Alfred 
August Brodowski
Eningen 

23.03.	Nadja und Farid Getz
Eningen 

25.03.	Sabahat und 
Celalettin Güler
Eningen 

28.03.	Helga Karin und 
Roland Mey
Eningen 

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen

20.03.	Elfriede Emilie und 
Hans Bruno Huber
Eningen

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

28.02.	70J.	Dr. Martin Bach
Eningen

28.02.	85J.	Heidi Ursula 
Bertge
Eningen

02.03.	70J.	Marlies Christa 
Wardin
Eningen 

02.03.	75J.	Ulrich Hans 
Bühl
Eningen 

02.03.	75J.	Angelika Lore 
Müller
Eningen 

02.03.	80J.	Friedrich 
Lachenmeyer
Eningen 

02.03.	90J.	Dr. Margarita 
Susanna Wittoch
Eningen 

03.03.	75J.	Sigrid Kocher-
Henzler
Eningen 

04.03.	70J.	Dudu Özcelik
Eningen 

04.03.	70J.	Khosro 
Ardeshirzadeh
Eningen 

05.03.	75J.	Heiderose Doris 
Freund
Eningen 

06.03.	70J.	Sebiha Zorba
Eningen 

06.03.	80J.	Helga Fuß
Eningen 

07.03.	70J.	Rosemarie 
Müller
Eningen 

07.03.	90J.	Lilli Anneliese 
Jäger
Eningen 

08.03.	70J.	Hans-Jürgen 
Eger
Eningen 

08.03.	75J.	lstvan Merczel
Eningen 

09.03.	80J.	Karin Henninger
Eningen 

11.03.	70J.	Karl Pokornv
Eningen 

11.03.	75J.	Margarethe 
Beck
Eningen 

14.03.	75J.	Hans Brack
Eningen 

14.03.	80J.	Albrecht Walter 
Zipp
Eningen 

15.03.	75J.	lnge Viola Grube
Eningen 

15.03.	80J.	Siegbert Karl 
Lesmeister
Eningen 

16.03.	75J.	Ursula Gerber
Eningen 

16.03.	90J.	Hans Joachim 
Riedinger
Eningen 

18.03.	70J.	Reiner Klaus 
Joachim Walther
Eningen 

22.03.	80J.	Walter 
Haberbosch
Eningen 

23.03.	70J.	Hans Alfred 
Koch
Eningen 

23.03.	75J.	Heinz Albert 
Mader
Eningen 

24.03.	75J.	Anestis 
Stavrinoudis
Eningen 

25.03.	70J.	Susanne Ulrike 
Renner
Eningen 

26.03.	70J.	Gustav Erich 
Jürgen Werz
Eningen 

28.03.	70J.	Angelika Perling
Eningen 

30.03.	70J.	Manfred Ernst 
Lutz
Eningen 

30.03.	80J.	Sabine Frida 
Maier-Schulze
Eningen 

31.03.	70J.	Waltraud 
Pokorny
Eningen 
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Bei K    merm
hilft die 
		  Nummer

u

Auszeit, Thomaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

03.03.	Schwäb. Albverein-
Über´s Eulenloch zur 
Hochbergkapelle

Montag 
04.03.	Bürgertreff 

Rentenberatung. Bitte 
um Anmeldung, Be-
ginn: 17.00 - 19.00 Uhr

04.03.	vhs Pfullingen
Siziliens Traumland-
schaften. Monti Iblei, 
Studienreisen GbR 
GEOPULS, Beginn: 
19.30 - 21.00 Uhr

04.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Familienkreis I Rede-
zeit, Gemeindehaus, 
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag
05.03.	Engagiert in Eningen

Digitale Beratung, Be-
ginn: 14.00-16.00 Uhr

05.03.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe, Nach-
mittagsstammtisch

05.03.	Fotofreunde Eningen
Bildbesprechung, An-
dreaskirche, 20.00 Uhr

05.03.	Ökumeneausschuss 
Eningen
Vortragsreihe: "Die Zu-
kunft der Kirchen - Die 
Zukunft der Ökumene" 
mit Prof. Dr. Jonathan 
Reinert, Andreasge-
meindehaus, 19.30 Uhr

Mittwoch
06.03.	Stadtbücherei

Die Bücherwürmchen. 
Vorlesestunde für 
Kinder ab 3 Jahren mit 
einer Begleitperson, 
um 14.30 - 15.00 Uhr

06.03.	vhs Pfullingen
Keep cool - Konflikte 
verstehen, Beginn: 
18.00 - 21.00 Uhr

06.03.	vhs Pfullingen
Der Weg zum Pflege-
grad, Stadtbücherei, 
Beginn: 18.00 Uhr - 
19.30 Uhr

06.03.	Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00-22.00 Uhr

Donnerstag
07.03.	vhs Pfullingen

Orientierungskurs - 
Welches Smartphone/
Tablet passt zu mir?, 
Beginn: 10.00 - 13.00 
Uhr

07.03.	Ev. Kirchengemeinde
Knallvergnügt-die Fa-
milienshow mit Daniel 
Kallauch, Eintritt VVK 
10 Euro, AK 12 Euro, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 17.00 Uhr

07.03.	ACK 
(Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen)
Ökum. Friedensgebet 
vor der Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

07.03.	Schwäb. Albverein-
Feirobadgleif, 
Beginn: 18.00 Uhr

07.03.	Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Kirchen-

gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

07.03.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome-
Shop, Im Grund 4, um 
17.00-19.00 Uhr

Freitag
08.03.	Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst für kleine 
Kinder mit Angehöri-
gen, PGH, 10.15 Uhr

08.03.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren. Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

08.03.	FestFabrik 
Mädelsabend, 
Festfabrikle 
ab 19.00 Uhr

08.03.	Schwäb. Albverein

Weltfrauentag kleine 
Wanderung und gemüt-
liches Beisammensein, 
Mühlenstube, Beginn: 
16.00 Uhr

Samstag
09.03.	vhs Pfullingen

LEGO® SERIOUS 
PLAY®, vhs-Gebäude, 
Raum 4, Beginn: 
09.00 - 12.00 Uhr
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DO 4 JULIDO 4 JULII
Beginn 18:30Beginn 18:30

Von Udo Jürgens
persönlich empfohlen

Das Beste von Udo Jürgens
Präsentiert von:

FR 5 JULIFR 5 JULII
Beginn 18:30Beginn 18:30

Musik ohne
(Alters-)grenzen
Rock Pop Classic

SA 6 JULISA 6 JULII
Beginn 18:30Beginn 18:30

ONE NIGHTWITH ABBA
Träger des deutschen
Rock- und Pop-Preises

S0 7 JULIS0 7 JULII
Beginn 15:30Beginn 15:30

Von 4000 Elvis Interpreten
war ER der BESTE!

KREUZEICHE STADION REUTLINGEN
OPEN-AIR DO. 4. 
− SO. 7. JULI 2024
ALLE PLÄTZE ÜBERDACHT,
JEDE REIHE ERHÖHT,
NUMMERIERTE SITZPLÄTZE

HB
Heinz Bertsch

events
Veranstalter:

TICKETS
GEA Service Center
Tel 07121 / 302-210
www.easyticket.de
Tel 0711 / 2555555
w w w . e V E N T I M . d e
Tel 01806 / 570070

S0 7 JULI
Beginn 15:3015:30

����������

REVIVAL
BAND

VORVERKAUF LÄUFT SUPER

WIR VERLÄNGERN DEN

FRÜH-FRÜH-
BUCHER-BUCHER-

R  A  B  A  T  T
R  A  B  A  T  T

 15% 15%B I S  2 9 . 
FEBRUAR

Seit 30 Jahren geballte IT-Kompetenz !
Ausführliche Informationen

finden Sie hier:

Auszug aus unserem Produkt- und Lösungsportfolio:

exone: Server, PCs, Workstations und mobiles Arbeiten

Swyx: Perfekte Kommunikation mit Kunden und im Team

eset und Kaspersky: Viren-, Spam- und Ransomware-Schutz

Sage 50: Warenwirtschaft, Auftragsbearbeitung und FiBu
Sophos Firewalls: Maximale Sicherheit direkt am Internet-Zugang

veeam und StorageCraft: Backup und Notfall-Wiederherstellung

Microsoft: Microsoft 365-Cloud-Dienste und -Anwendungen

VMware: Server- und Desktop-Virtualisierung

09.03.	Trachtenverein 
Echaztaler 
Gauversammlung, Ver-
einsheim, 
Beginn: 14.00 Uhr

09.03.	FestFabrik 
Après-Ski-Party, Fest-
fabrikle, ab 19.00 Uhr

09.03.	Naturfreunde 
Eningen
Kindergruppe Oster-
basteln, Naturfreunde-
haus, um 14.30 Uhr

09.03	 Samstagstreff
Musikalischer Nachmit-
tag mit Gitarrenspieler, 
Magdalenenkirche, 
Beginn: 15.00 Uhr

Sonntag
10.03.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Gottesdienst mit Kan-
torin, anschließend 
Kirchencafé, Beginn: 
10.30 Uhr

10.03.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM) 
Per Pedes – Wanderung 
mit Start bei den Pful-
linger Hallen, Beginn: 
11.00 Uhr

10.03.	Gemeinde Eningen
Konzert der Musik-
schule „Go Classic 
go…“, Aula der 
Achalmschule, 
Beginn: 19.00 Uhr

Montag
11.03.	Märklin Insider 

Stammtisch
Spur-Z-Treffen ab 
18.00 Uhr

Dienstag
12.03.	Ev. Kirchengemeinde

Seniorenkreis Burg-
wegkreis, Magdalenen-
kirche, um 15.00 Uhr

12.03.	Samariterstift am 
Laiblinspark
Vortrag: Die Sprache 
der Hunde, Hundetrai-
nerin Kirsten Merkel, 
Kutscherhaus, Beginn: 
18.30 - 20.00 Uhr

12.03.	Musikverein 
Stadtkapelle 
Hauptversammlung, 
Vereinsheim, 
Beginn: 20.00 Uhr

12.03.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

12.03.	Klima- und 
Umweltforum 
Eningen 
Vortrag: Dachbegrü-
nung - Natur auf dem 
Dach? Wie geht das?, 
Gemeindehaus ev. Kir-
chen Eningen, Beginn: 
19.30 – 21.00 Uhr

Mittwoch
13.03.	Bürgertreff 

Offene Handarbeits-
gruppe, ab 15.00 Uhr

13.03.	Stadtbücherei
Robo-Kids. Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren (OzobotBits), 
um 15.30 - 16.30 Uhr

13.03.	vhs Pfullingen
ChatGPT & Co. - was 
bringt die Zukunft?, 
um 18.30 - 20.00 Uhr

13.03.	Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00-22.00 Uhr

13.03.	TV Eningen Tennis
Jahreshauptversamm-
lung, Narrenstall, 
Beginn: 19.00 Uhr

13.03.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Besuch 
Heimatmuseum Enin-
gen, Anmeldung: Inge 
Ludi, Tel. 82632

Donnerstag
14.03.	Schwäb. Albverein-

Seniorenwanderung. 
Talheimer Leberblüm-
lesweg um 13.30 Uhr

14.03.	Stadtbücherei
Lesen und Tiere im 
Tierheim Pfullingen 
Tieren vorlesen. Eine 
Anmeldung durch die 
Eltern ist erforderlich, 
14.30 - 16.00 Uhr

14.03.	vhs Pfullingen
Altersvorsorge leicht 
gemacht mit ETFs, um 
18.30 - 20.45 Uhr

14.03.	Stadtbücherei
Offener Spiel-Treff für 
jung & alt, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

14.03.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome-
Shop, Im Grund 4, um 
17.00-19.00 Uhr

14.03.	Freundeskreises Paul 
Jauch
Mitgliederversamm-

lung, Eninger Hof 
(Nebenzimmer), 
Beginn: 18.00 Uhr

Freitag
15.03.	Stadtbücherei

Sing´n Play. Für Kin-
der zwischen 6 Mon. 
und 3 Jahren. Offenes 
Ankommen ab 9 Uhr, 
Beginn: 09.30 Uhr

15.03.	vhs Pfullingen
Deko Herzen aus 
Weide, Schloss-Schu-
le, Werkraum, Beginn: 
14.00 - 20.00 Uhr

15.03.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

15.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Wolfgang Erlebnisnach-
mittag für Grundschul- 
und Erstkommunion-
kindern, um 15.00 Uhr

15.03.	BBQ & Genussevent 
mit Unterstützung 
GHV
Streetfood Picknick 
Tour Party, Innenstadt 
/ Stadtgebiet, Beginn: 
17.30 - 22.00 Uhr

15.03.	vhs Pfullingen
Erste Hilfe am Kind, 
von 18.00 - 20.15 Uhr

15.03.	FestFabrik 
Karaoke-Abend mit 
Happy Hour, 
ab 19.00 Uhr

15.03.	vhs Pfullingen
Lesung. Solas - ein  
irischer Krimi von 
Klaus Zeh, Beginn: 
19.30 - 21.45 Uhr

15.03.	Engagiert in Eningen
Spieletreff, Im Grund 4, 
17.00-22.00 Uhr

15.03.	Märklin Insider 
Stammtisch
Gäste willkommen!, 
ab 19.00 Uhr

15.03.	Bücherei Eningen
Henne Henna oder 
„Das schönste Ei der 
Welt“, Kindertheater ab 
3, Zauberbühne Rott-
weil, Bücherei Eningen 
Beginn: 16.00 Uhr

Samstag
16.03.	vhs Pfullingen

Farbberatung für Frau-
en, Beginn: 
10.00 - 14.30 Uhr

16.03.	vhs Pfullingen
Künstlerische Intelli-
genz - eine Exkursion 
ins Kunstmuseum, 
Stuttgart, Beginn: 
10.30 - 18.30 Uhr

16.03.	BBQ & Genussevent 
mit Unterstützung 
GHV
Streetfood Picknick 
Tour Party, Innenstadt 
/ Stadtgebiet, Beginn: 
11.30 - 22.00 Uhr
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Studierte Sprachwissenschaft-
lerin übernimmt Ihre Übersetzun-
gen, englisch und französisch.
Info@uebersetzungen-trans-
lations-traductions.com

16.03.	Obst-und 
Gartenbauverein
JHV, Vereinsheim der 
Kaninchenzüchter, 
Beginn: 19.00 Uhr

16.03.	Schwäb. Albverein-
Konzert des Akkorde-
onorchesters "Darf ich 
bitten", Mensa WHR, 
Beginn: 19.30 Uhr, Ein-
lass: 19.00 Uhr

16.03.	Eninger 
Gesangsverein
Achalmfinken beim 
Fest für Kinder- und 
Jugendchöre

16.03.	Schwäb. Albverein 
Eningen
JHV, Wanderheim Enin-
ger Weide, 19.00 Uhr

16.03.	Obst- und 
Gartenbauverein
Jahreshauptversamm-
lung, SKV-Halle

16.03.	EKI - Eninger Kultur-
Initiative
Jan Hauf Group und 
MOCA, Aula der 
Achalmschule, 
Beginn: 20.00 Uhr

16.03.	Naturfreunde 
Eningen
Bezirkskonferenz in 
Eningen, um 14.00 Uhr

Sonntag
17.03.	GHV / Stadt 

Pfullingen
Frühlingserwachen, 
verkaufsoffen im Stadt-
gebiet, Beginn: 11.00 
- 18.00 Uhr

17.03.	BBQ & Genussevent
Streetfood Picknick 
Tour Party, Innenstadt 
/ Stadtgebiet, Beginn: 
11.30 - 19.00 Uhr

17.03.	Geschichtsverein 
1. Pfullinger Schreib-
wettbewerb: Der Pa-
villon im Laiblinspark, 
Preisverleihung mit 
Lesungen aus den Bei-
trägen, Stadtbücherei, 
Beginn: 14.00 Uhr

17.03.	Ev. Kirchengemeinde
Passionskonzert Schau 
hin nach Golgatha mit 
dem Peñalosa-Ensem-
ble, Spenden erbeten, 
Martinskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

17.03.	Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM) 
Benefiz-Essen, PGH, 
Beginn: ab 11.30 Uhr

17.03.	Engagiert in Eningen
Nähtreff am Wochen-
ende, Im Grund 4, 
10.00-18.00 Uhr

17.03.	Schwäb. Albverein 
Eningen

Nachmittagswande-
rung, Herbert Hanner, 
Tel.: 88 279

17.03.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst mit Kon-
firmationsjubiläum, 
Andreaskirche, 
Beginn: 10.00

Dienstag
19.03.	Ev. Kirchengemeinde

Seniorenkreis Fröh-
liche Begegnung, Tho-
maskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

19.03.	Bürgertreff 
Rentenberatung. 
Bitte um Anmeldung 
Tel.07129/5480, Be-
ginn: 17.00 - 19.00 Uhr

19.03.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

19.03.	Fotofreunde Eningen
MGV, Andreaskirche, 
Beginn: 20.00 Uhr

Mittwoch
20.03.	Stadtbücherei

Die Bücherwürmchen. 
Vorlesestunde für Kin-
der ab 3 Jahren, 
14.30 - 15.00 Uhr

20.03.	vhs Pfullingen
Ausflugstouren finden 
oder planen - mit der 
App Komoot, Beginn: 
18.00 - 21.12 Uhr

20.03.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mittwochswande-
rer, Auf dem Gustav 

Ströhmfeldweg von 
Grafenberg über Flo-
rian und Jusi nach 
Dettingen/Erms

20.03.	Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00-22.00 Uhr

Donnerstag
21.03.	vhs Pfullingen

Besuch der Synagoge 
Stuttgart, Beginn: 
08.00 - 15.00 Uhr

21.03.	vhs Pfullingen
Kunst und ihre Bedeu-
tung. Kirchenfenster 
und Glasmalerei, Be-
ginn: 10.00 - 12.00 Uhr

21.03.	vhs Pfullingen
Android Smartphones 
10.00 - 13.00 Uhr

21.03.	Schwäb. Albverein
Feirobadgleif Beginn: 
18.00 Uhr

21.03.	Schwäb. Albverein-
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

21.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Kirchengemeinderats-
sitzung, 19.30 Uhr

21.03.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter, 
Bahnfahrt nach Tübin-
gen Besuch des Bo-
xenstopmuseums

21.03.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome-
Shop, ab 17.00 Uhr

21.03.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50 
Leberblümchenweg 
Talheim, ab 13.00 Uhr

Freitag
22.03.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Gottesdienst Uhland- / 
Burgwegschule, 
Beginn: 08.45 Uhr

22.03.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

22.03.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

22.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Palmenbinden mit 
Erstkommunionkin-
dern und Ministranten, 
Beginn: 15.30 Uhr

22.03.	Schwäb. Albverein
Spielabend, Mühlenstu-
be, Beginn: 19.00 Uhr
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

www.pfullinger-journal.de
Folgen Sie uns auf facebook und auf Instagram

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koffer-depot.de

...große Marken für kleines Geld

*

Der Ranzen Circus mit MEGA Auswahl, MAGISCHEN Rabatten und SÜSSE Überraschungen.
UNSERE CIRCUS PFERDE WARTEN AUF DICH!

sa. 2. mÄrz 2024
sa. 2. mÄrz 2024

RRAANNZZEEN
CC   RCUS   RCUS

NN

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

men only
Herrenhaarschnitt
inkl. Beratung, Waschen, Föhnen

(Termine bei unseren Azubis im 3. Lehrjahr)

nur 25,-E

N A T Ü R L I C H
U N D
S C H Ö N

Montag bis Mittwoch: 9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9.00 - 18.00  Uhr
Samstag, den 02. März: 10.00 – 14.00 Uhr

disana Laden | Rosenstr. 26
72805 Lichtenstein-Holzelfingen | www.disana.de | 07129 93686615

Ostergeschenke die Freude machen

Die leichte 
disana Frühjahr|Sommer

Kollektion ist da!

Kollektionswechsel – wir haben tolle Angebote 
aus dem gesamten disana Sortiment für Sie.

Samstag
23.03.	Obst-und 

Gartenbauverein
Schnittunterweisung 
an Obstbäumen in 
Theorie und Praxis 
Treffpunkt Parkplatz 
Auffahrt zur Wanne, 
Beginn: 14.00 Uhr

23.03.	vhs Pfullingen
Marionettenbühne: Ali 
und das Allem Kallem 
Zauberspiel, Marionet-
tenbühne Kassandra, 
Schloss-Schule Musik-
saal, Beginn: 14.30 - 
15.30 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr

23.03.	Engagiert in Eningen
Repair Café, Im Grund 
4, ab 10.00-13.00 Uhr

Sonntag
24.03.	NABU Pfullingen 

Exkursion Echazaue, 
Treffpunkt Parkplatz 
am Schönbergbad, 
Beginn: 09.00 Uhr

24.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 

Familiengottesdienst 
zum Palmsonntag, Kir-
che, Beginn: 10.30 Uhr

24.03.	Schwäb. Albverein
Schönbergbande. 
Eselwanderung beim 
Schwillehof

Montag
25.03.	vhs Pfullingen

Filzwerkstatt. Ein ul-
kig-bewegliches Schaf, 
ab 14.00 Uhr

25.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Pessach-/Paschamahl, 
Gemeindehaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

25.03.	Ev. Kirchengemeinde 
Pfullingen
Passionsandacht, 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag
26.03.	vhs Pfullingen

Filzwerkstatt. 
Wolliges Osternest, 
ab 14.00 Uhr

26.03.	Gemeinde Eningen 

Krämermarkt, 
Beginn: 8.00-18.00 Uhr

26.03.	Fotofreunde Eningen
Fotokurs: Bildgestal-
tung für Fortgeschrit-
tene, Andreaskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr

26.03.	Landfrauen Eningen
Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, 14.30 Uhr

26.03.	SKV Eningen
Jahreshauptversamm-
lung, SKV-Sporthalle, 
Beginn: 19.30 Uhr

Mittwoch
27.03.	Bürgertreff 

Offene Handarbeits-
gruppe, ab 15.00 Uhr

Donnerstag
28.03.	Stadtbücherei

Spiel-Treff für jung & 
alt. Keine Anmeldung 
erforderlich, Stadtbü-
cherei, ab 19.00 Uhr

Freitag
29.03.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Karfreitagsliturgie mit 

ev. Dekan Marcus Kei-
nath, um 15.00 Uhr

Samstag
30.03.	Kath. 

Kirchengemeinde 
Slow. Wort-Gottes-Fei-
er, Beginn: 11.00 Uhr

30.03.	Schützengilde
Osterschießen für 
Jedermann, Beginn: 
13.00 - 17.00 Uhr

30.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Feier der Osternacht, 
Beginn: 19.30 Uhr

Sonntag
31.03.	Ev. Kirchengemeinde

Osternachtsfeier mit 
Taufe, Martinskirche, 
Beginn: 06.00 Uhr

31.03.	ACK 
(Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen)
Auferstehungsfeier, 
Friedhof, 07.00 Uhr

31.03.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Orchestermesse Wind-
hager Messe (Anton 
Bruckner) und Hän-

del-Halleluja, Kirche, 
Beginn: 10.30 Uhr

Veranstaltungen ohne Ortsan-
gaben finden in Pfullingen statt.
Veranstaltungshinweise gerne 
unter: 07121 - 70 65 68 oder:
info@pfullinger-journal.de.

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice


